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Grusswort

Liebe Leserinnen und Leser
Die 1. Augustfeuer sind längst herunterge-
brannt und die Ferienzeit ist für die meis-
ten vorbei. Es ist anfangs September und 
die ersten Herbstboten machen sich be-
merkbar. Ich liebe den Herbst - die Natur 
scheint nochmals alles aufzubieten, was 
sie an Kraft und Farbe hat. Das reife, satte 
Grün geht dahin, der Abschied wird vergol-
det durch das Blattwerk in seinen warmen 
Farben, durch die Milde des Lichts an Spät-
sommerabenden. Der Herbst ist für mich 
aber auch eine Zeit der Einkehr, des Inne-
haltens. Er zwingt mich zur Frage, was ge-
erntet wird und erfüllt mich mit Dankbar-
keit für alles, was geerntet wurde. 

Wenn auch nicht durch mich, so durch die  
Hände und Arbeit vieler anderer. 
Dankbarkeit für die unermessliche Fülle, 
die Wunder und Vielfallt der Schöpfung, die 
sich jetzt auf verschwenderischer Weise 
noch einmal darbietet, bevor die dunklen 
Tage kommen. Dankbarkeit für alles was in 
meinem Leben gereift und gewachsen ist. 

Ich wünsche euch einen goldenen, dankba-
ren Herbst mit den Worten von Tina Willms:
"Jetzt liegt die Ernte da und du staunst… die 
Mühe des Lebens hat sich gelohnt."

Esther Gredig, Kirchgemeinde Neunforn
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WICHTIGE TELEFONNUMMERN / ÖFFNUNGSZEITEN

Notruf 
Polizei 			  117 
Feuerwehr 		  118 
Sanität 		  144 
Vergiftungszentrale 	 145 
Dargebotene Hand	 143 

Wasser 
Sandro Burri 079 775 79 08 

Strom 
058 346 18 08

Todesfall 
Erika Winterhalter 
052 745 12 25, 079 587 84 26

Rotkreuzfahrdienst
079 945 54 51

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montag 	 13.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Mittwoch 	 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag 	 08.30 Uhr bis 14.00 Uhr

Daten 2025

25. Oktober	 Florian Koch (Land- und 
		  Forstwirtschaft, Strassen)

15. November	 Sandra Pfister (Sicherheit 
		  und Umwelt)

13. Dezember	 Herbert Büttiker (Werke)

Gemeindestammtisch vom 13. September 2025
Der Gemeindepräsident Reto Frehner und 
Gemeinderätin Melanie Meier-Hälg (Ge-
sundheit und Soziales) empfangen Sie 
gerne von 10.30 Uhr bis ca. 12.00 Uhr zum 
gemeinsamen Austausch. Der Stammtisch 
findet im Sitzungszimmer Gemeindehaus, 
Bachstrasse 2, 8526 Oberneunforn statt.

Kommen Sie doch vorbei! Wir freuen uns 
auf interessante Gespräche und Diskussio-
nen.

Der Gemeinderat

Freier Sitz im Gemeinderat – Wir suchen Sie

Im Föhrenblick vom Juli 2025 haben wir 
über den Rücktritt von Gemeinderat Her-
bert Büttiker, Ressort Werke per 31. Mai 
2026 informiert. Zudem haben wir dazu auf-
gerufen, dass sich Interessierte für weitere 
Informationen zum Amt melden. Leider hat 
sich bisher niemand für den frei werdenden 
Sitz im Gemeinderat gemeldet. Die Ersatz-
wahl ist auf den 2. Januar 2026 geplant, da-
mit genügend Zeit für eine Einarbeitung bis 
zum Amtsantritt am 1. Juni 2026 bleibt.

Wir rufen Sie hiermit nochmals dazu auf, 
sich Gedanken zu machen, ob dieses in-
teressante Amt nicht etwas für Sie wäre. 

Sollten Sie selbst kein Interesse haben, 
sprechen Sie Ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger auf den freien Posten an. Der Ge-
meindeschreiber Cornel Frischknecht (058 
346 18 00 / kanzlei@neunforn.ch) und Ge-
meinderat Herbert Büttiker (079 232 71 33 / 
werke@neunforn.ch) geben gerne Auskunft 
über das Amt als Gemeinderat.

Der Gemeinderat
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Neue Verkehrsregeln für Motorfahrräder ab 1. Juli
Ab dem 1. Juli 2025 traten mit der Revision 
der Signalisationsverordnung des Bundes 
(SSV) neue Vorschriften für den Langsam-
verkehr in Kraft. Die neuen Verkehrsre-
geln betreffen vor allem die Nutzerinnen 
und Nutzer von schnellen und schweren 
Motorfahrrädern (u.a. auch schnelle E-
Bikes 45km/h). Durch die neue Bedeutung 
des Symbols "Fahrrad" können diese Mo-

torfahrräder entsprechend signalisierte 
Strassen und Wege nun auch befahren. Die 
Benutzung von Wegen, die mit dem Signal 
2.06 "Verbot für Motorräder" gekennzeich-
net sind, ist für schnelle E-Bikes künftig 
vollständig untersagt – auch bei ausge-
schaltetem Motor.

Der Gemeinderat

Korrigendum Ressortbericht von letzter Ausgabe
Leider wurde bei der letzen Ausgabe der 
Ressortbericht von Florian Koch unglück-
lich abgeschnitten. Das Redaktionsteam 
entschuldigt sich hiermit für den Fehler. 
Der korrekte Abschnitt lautet: 

Einigen sind vielleicht die Gerätschaften bei 
der Wilenerstrasse aufgefallen, die letz-
ten Monat an den Kandelabern hingen, und 
haben sich gefragt, was diese bezwecken. 
Nachdem unsere einfachen Anfragen für 
eine Temporeduzierung bis zum Schulhaus 
mehrfach vom Kanton abgelehnt wurden, 
haben wir entschieden, ein Gutachten er-
stellen zu lassen, um dem Anliegen mehr 
Nachdruck zu verleihen. Die Gerätschaften 
dienten also der Analyse der Verkehrssi-
tuation und Geschwindigkeitsmessungen 
durch den Verband «Fussverkehr Schweiz», 
der das Gutachten nun ausarbeitet. Mir ist 

bewusst, dass sich nicht alle für Tempo-
reduktionen begeistern können, für diese 
kann ich weitere schlechte Nachrichten in 
Aussicht stellen. Die Anfrage für Tempo 30 
auf der Altikerstrasse in Niederneunforn 
wurde vom Kanton gutgeheissen, und nach 
den Sommerferien wird das Einwendungs-
verfahren eingeleitet.

Eine weitere Anfrage für Tempo 30 in Wilen 
ist in Bearbeitung. Auch ein Gutachten für 
eine Temporeduktion über den Hochberg 
wird vom Tiefbauamt erstellt. Dieses ist bei 
der Ausarbeitung eines Projekts entstan-
den bei dem ein Radweg zwischen Nieder- 
und Oberneunforn in Planung ist. Dabei 
sollen auch die Bushaltestellen beim Hoch-
berg verbessert und die Querung Richtung 
Schulhaus soll sicherer gestaltet
werden.

1

Welche Fahrzeuge erfasst das Symbol oder die 
Aufschrift «Fahrrad»?

alle Fahrräder und Motorfahrräder

 – Fahrräder
 – Leicht-Motorfahrräder *1

 – langsame E-Bikes (25 km/h) 
 – E-Trottinette (20 km/h)
 – E-Roller (25 km/h)
 – E-Cargobikes (≤ 250 kg)

 – Elektro-Stehroller (Segway)
 – motorisierte Rollstühle
 – schnelle Motorfahrräder 

 – schnelle E-Bikes (45 km/h)
 – klassische Motorfahrräder (30 km/h)

 – schwere Motorfahrräder *2

 – E-Cargobikes (250 – 450 kg)

Welche Fahrzeuge erfasst das Symbol oder die 
Aufschrift «Motorfahrrad»?

schnelle und schwere Motorfahrräder

 – schnelle Motorfahrräder
 – schnelle E-Bikes (45 km/h)
 – klassische Motorfahrräder (30 km/h)

 – schwere Motorfahrräder *2

 – E-Cargobikes (250 – 450 kg)

Die Bedeutung der Radverkehr-Signalisation auf einen Blick –
gültig ab 1. Juli 2025
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Baubewilligungen Juli / August 2025
Politische Gemeinde Neunforn, 
Bachstrasse 2, 8526 Oberneunforn
Parzellen Nrn. 153 + 1193 (Zentrum Ober-
neunforn) – Neubau Pergola, Durchbruch 
Friedhofmauer, Terrainaufschüttung

HA Liegenschaften GmbH,
Im Tobel 2, 8536 Uerschhausen
Parzelle Nr. 220 (Ossingerstrasse 10, 
Oberneunforn) – Fassadenänderung und 
Wärmepumpe

src-realis AG, Hintergasse 24, 8353 Elgg
Parzelle Nr. 2644 (Kirchgasse 11, Nieder-
neunforn) – Einbau Holztor für Carport 
(Projektänderung)

R. + S. Keller, Ergetenacker 37, 
8525 Niederneunforn und
T. + F. Hug, Ergetenacker 39, 
8525 Niederneunforn
Parzellen Nrn. 2566 + 2567 (Ergetenacker 
37+39, Niederneunforn) – Neubau Garten-
schopf

Zuzug
Cieslak Dorothea, Oberneunforn
Leuenberger Remo, Oberneunforn

Jubilare
13.09.1940	
Mörgeli Ursula, Niederneunforn

22.09.1945	
Fuog Roger, NiederneunfornGeburt

02.07.2025	
Hartmann Jaro, Sohn des Sven Hartmann 
und der Laura Cahannes, Oberneunforn

Doppeleinfamilien-
hausteil West an der Ossin-
gerstrasse 5 in Oberneunforn 
zu verkaufen, 
bezugsbereit ab 01.11.2025

4.5 bis 5.5 Zimmer mit Doppelcarport
Nettowohnfläche: 165 m2
Grundstücksfläche: 338 m2
Gebäudevolumen nach S.I.A. 416 : 815 m3
Preis und weitere Informationen nach 
Anfrage unter RUBA Immobilien AG: 
079 217 12 60, Ueli Brack
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Erfolgreiches Neunforner Rebhüslifest 
Grosse Besucherzahl und trockenes Wetter 
bescheren der Rebbergkorporation Neun-
forn ein tolles Fest

Es heisst: «Neunforner Weine zum Ent-
decken und Geniessen». Und so präsen-
tierten die Winzer der Rebbergkorporation 
Neunforn am letzten Sonntag im Juli ihre 
Weinvielfalt in Niederneunforn. In den neun 
verschiedenen Rebhüsli haben weit mehr 
als 500 Besucher Weine degustiert, fein 
gegessen und bei einem Glas Wein gemüt-
liche Stunden genossen. Dabei rundeten die 
wunderschöne Aussicht über das Thurtal 
und das Wunder, dass während des offizi-
ellen Anlasses kein einziger Tropfen Regen 
fiel, das Fest ab.

So war auch das neunte Rebhüslifest ein 
rundum gelungener und erfolgreicher An-
lass mit vielen zufriedenen Besuchern. Die 
Rebbergkorporation Neunforn freut sich 
bereits auf das 10-jährige Jubiläumsfest, 
welches dann zur selben Zeit am selben Ort 
nächstes Jahr stattfindet.

Text und Fotos: Susy Krucker

Ressortbericht Bauen und Planen 
Zurückblickend auf die Tage mit langer 
Sonnenscheindauer stellt sich für einige 
sicher die Frage, in eine eigene Photovolta-
ikanlage zu investieren. An der Rechnungs-
gemeindeversammlung vom 15.05.2025 hat 
der Gemeinderat den Auftrag bekommen 
mit dem EW Neunforn den Nutzen und Auf-
wand zu prüfen, beim Bau und Betrieb einer 
eigenen PV-Anlage. Mitte August fand die 
Startsitzung zu diesem Auftrag statt.
Beim Bau einer Solaranlage treffen unter-
schiedliche Interessen aufeinander, wie 
zum Beispiel die Energiegewinnung und 
der Ortsbildschutz. Daher bedürfen sämt-
liche Solaranlagen auf Kultur- und Natur-
denkmälern von kantonaler oder nationaler 
Bedeutung (Liste gemäss Art. 32b RPV be-
achten) stets einer Baubewilligung. Durch 
das Baubewilligungsverfahren kann die In-
teressenabwägung und Verhältnismässig-
keitsprüfung gemacht werden. Um Bauwil-
ligen mehr Planungssicherheit zu geben, 
wird eine Karte erstellt, auf welcher sämt-
liche zu beachtenden Grundlagen abge-
bildet werden. Die Grundlagen bilden sich 
aus Gesetzesartikeln und Ableitungen von 
Stellungnahmen der Eidgenössischen Na-
tur- und Heimatschutzkommission. Dieses 
Dokument ist nun in der Fertigstellung und 
kann voraussichtlich an der Bächtelisge-

meinde vorgestellt werden.
Im Rahmen der Neuausrichtung der Denk-
malpflege soll das bisherige «Hinweis-
inventar Bauten» überarbeitet und in ein 
reduziertes Inventar der erhaltenswerten 
und geschützten Objekte (IDEGO) über-
führt werden. In diesem Zusammenhang 
haben die Eigentümerinnen und Eigentü-
mer betroffener Liegenschaften ein Infor-
mationsschreiben des Kantons erhalten. 
Die fachliche Überarbeitung der Politischen 
Gemeinde Neunforn ist abgeschlossen und 
der Entwurf des IDEGO wird einem öffent-
lichen Mitwirkungsverfahren unterzogen. 
Die Mitwirkung findet über das Online-Tool 
«https://e-vernehmlassungen.tg.ch/de/ide-
go-bezirk-frauenfeld/participant» statt. 
Positiv blicke ich auf die zukünftig ver-
stärkte Zusammenarbeit mit der Holens-
tein Ingenieure AG. Sie unterstützte uns 
bereits in den letzten Jahren kompetent im 
Baubewilligungsprozess und wird nun noch 
weitere Aufgaben der Bauverwaltung über-
nehmen.
Ich wünsche Ihnen angenehme Spätsom-
mertage und einen gesunden und fröhli-
chen Start in die Herbstmonate. 

Roman Kühne,
Gemeinderat Bauen und Planen
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Agenda: Veranstaltungen & Informa-
tionen finden Sie auf: 
www.kath-frauenfeldplus.ch

Erntedank
Auch dieses Jahr feiern wir in verschiede-
nen Gottesdiensten in unserer Pfarrei Ern-
tedank. 
Am Samstag, 25. Oktober um 19.00 Uhr be-
grüssen wir Sie herzlich zur ökumenischen 
Feier in der Paritätischen Kirche Uesslin-
gen und freuen uns über Ihre Teilnahme.

Totengedenken
Am Samstag, 1. November um 16.00 Uhr 
gedenken wir in der Paritätischen Kir-
che Uesslingen unserer Verstorbenen und 
zünden für sie ein Licht an. Sie sollen ein-
geschrieben sein in die Rolle des Lebens, 
verzeichnet bei Gott und unvergessen. An-
schliessend Gräberbesuch.

NEU auch abends – 
Trauercafé
Seit rund drei Jahren können sich Men-
schen, die sich in einer schwierigen Le-
benssituation befinden und deren Gedanken 
von Abschiedsschmerz bestimmt sind, in 
unserem Trauercafé in Frauenfeld in einem 
geschützten Rahmen austauschen. Hier 
erleben sie gegenseitige Anteilnahme und 
Solidarität.
Neu findet das Trauercafé zusätzlich an acht 
Abenden statt – damit alle, auch Berufstä-
tige, die Möglichkeit haben, teilzunehmen. 
Das Angebot steht allen Menschen offen, 
unabhängig ihres Alters oder ihrer Konfes-
sion und es ist kostenlos. Eine Anmeldung 
ist nicht nötig. Wir freuen uns, Sie als Gast 
begrüssen zu dürfen.

Weitere Informationen: 
www.kath-frauenfeldplus.ch/trauercafe
Die nächsten Termine:
September: 
Mo, 1.9., 19.30 Uhr 	 | Di, 9.9., 14.00 Uhr
Oktober:      
Di, 7.10., 14.00 Uhr 	 | Mo, 20.10., 19.30 Uhr

Inhalte katholische Kirche: Claudia Steiger,
Sachbearbeiterin Kommunikation,

Pfarrei St.Anna, Frauenfeld

Firmung
Mitte Juni stand für unsere diesjährigen 
Firmandinnen und Firmanden unter der 
Leitung von David Hug der Höhepunkt des 
Firmwegs an. Nach rund neunmonatiger 
Vorbereitung traten die jungen Erwachse-
nen in den beiden musikalisch begleiteten 
Festgottesdiensten in der Stadtkirche St. 
Nikolaus vor unseren Firmspender Dom-
herr Ruedi Heim und empfingen das Sakra-
ment der Firmung. 
Wir gratulieren den Gefirmten herzlich 
und wünschen ihnen die Kraft des Heiligen 
Geistes auf ihrem weiteren Lebensweg.

83 junge Erwachsene feierten Mitte Juni ihre Fir-
mung. Die Bilder aller Firmandinnen und Firmanden 
finden Sie online. Foto: Vinzenz ZahnerSommerlager 

der Pfarrei
Schülerinnen und Schüler der 1. bis 6. 
Klasse verbrachten das Sommerlager die-
ses Jahr im Flüeli Ranft zum Thema Robin 
Hood. Die Kinder aus der Region Hüttwilen 
fuhren zum Thema Dschungelbuch nach 
Gsteig und für die Jugendlichen ging es in 
den SummerDays nach Carona im Tessin.
Berichte und Bilder finden Sie online.
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In unserer Oberneunforner Kirche gibt es 
eine Kolonie von Fledermäusen. Im späte-
ren Frühling bringen die Fledermausmütter 
jeweils ihre Jungen zur Welt. Nur sechs bis 
acht Wochen werden die Jungen dann von 
ihren Müttern genährt und versorgt. Da-
nach müssen die Jungen sich selbst auf die 
Suche nach dem begeben, was ihren Hun-
ger stillen kann. Dazu müssen sie lernen, 
sich vom bergenden Gebälk loszulassen. 
Sie müssen anfangen, ihre Flügel zu be-
nutzen und sich der unsichtbaren Luft an-
zuvertrauen, die sie sicher tragen kann. 
Jede Fledermaus hat den Mut und auch den 
festen Drang in sich, nicht in den bergen-
den Balken hängenzubleiben, sondern sie 
will fliegen lernen, um sich dem Licht einer 
grösseren Welt zu öffnen.
Ich frage mich manchmal, warum viele 
Menschen wohl lieber so lange im dunklen 
Gebälk ihrer Welt, in der ihnen alles zuge-
tragen wird, hängen bleiben statt die Flügel 
des Vertrauens aufzutun. Die Fledermaus 
hat ihren angeborenen Flugdrang. Wir Men-
schen haben diesen Drang vielfach verlo-
ren, auch weil eine gewissermassen von 
uns künstlich geschaffene Mutter, genannt 
Nahrungs-, Medikamenten- und Unterhal-
tungsindustie, uns bleibend im Gebälk un-
serer Welt versorgt. Wir müssen also gar 

nicht mehr «fliegen», um unseren Hunger 
zu stillen.
Und doch ist eine ganz tiefe Sehnsucht nach 
mehr als Nahrung, Unterhaltung und Ge-
sundheit in uns eingepflanzt. Wohl darum 
hat der Kirchenvater Augustinus einst ge-
schrieben: «Denn du (Gott) hast uns zu dir 
hin erschaffen, und unruhig ist unser Herz, 
bis es ruhet in Dir.» Es ist wohl gerade auch 
darum keine Überraschung, dass so viele 
Menschen, die im Gebälk ihrer kleinen Welt 
festhängen, oft in ihrem Inneren unruhig, 
nicht glücklich und auch nicht zufrieden 
sind.
Nehmen wir darum unseren ganzen Mut 
zusammen und schälen wir uns los von un-
serer manchmal so engen und kleinen Welt; 
breiten wir unsere Flügel aus und vertrau-
en uns Dem an, der uns auf immer und ewig 
tragen kann, obwohl auch Er komplett un-
sichtbar ist. Lassen wir uns in Ihn fallen, 
der uns immer und in jeder Lebenssituati-
on tragen und uns dem erfüllenden Frieden 
entgegentragen kann, der letztlich unser 
tiefstes Sehnen stillen wird. Oeffnen wir die 
Flügel unseres Vertrauens und lassen wir 
uns einem erfüllten, lichtvollen und span-
nenden Leben entgegentragen…         
      

Pfr. Hansruedi Lees
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Gottesdienste 
Sonntag, 07. September, 09.30 Uhr
Gottesdienst in Niederneunforn
Pfarrer Hansruedi Lees
Musik: Monika Schneider (Orgel)
anschliessend Kirchenkaffee
Anmeldung für den Fahrdienst (bis Fr. 
05. 09.) bei Esther Gredig 079 465 92 19

Sonntag, 14. September, 09.30 Uhr
Rückenwind-Gottesdienst in Oberneunforn
Laienpredigerin Barbara Abegglen
Musik: Daniel Hanselmann (E-Piano)
Herzliche Einladung zum Einsingen in der 
Kirche um 08.45 Uhr

Sonntag, 21. September, 09.30 Uhr (s.S.10)
Abendmahls-Gottesdienst zum Eidg. Dank-
Buss- und Bettag in Oberneunforn
Pfarrer Hansruedi Lees
Musik: Männerchor Oberneunforn

Sonntag, 28. September, 09.30 Uhr (s.S.11)
Erntedank-Gottesdienst in Oberneunforn
Pfarrer Hansruedi Lees
Taufe von Lio Pfaffhauser
Vorstellung der Konfirmandinnen und Kon-
firmanden 
Musik: Oldies Handorgelfreunde
anschliessend Teilete von Most und Brot in 
der Kirche 

Veranstaltungen

Kollekten September

Mittagstisch 65plus
Donnerstag, 18. September, 12.00 Uhr
Im Schloss Oberneunforn 
Anmeldungen bis Dienstag, 16. September 
an Esther Gredig 079 465 92 19

Kollekten Juli
Fr. 100.-  Kirchenrat HEKS
Fr. 300.- Dargebotene Hand Telefon 143

Gottesdienste 
Oktober
Sonntag, 05. Oktober, 17.00 Uhr
Abend-Gottesdienst in Niederneunforn
Laienpredigerin Margareta Pfändler
Musik: Christof Rimle (Orgel)
anschliessend Apéro

Im September (ausser am Bettag, Kir-
chenrat) sammeln wir für "Tischlein deck 
dich".

Pfarramt: Pfarrer Hansruedi Lees
052 745 12 13 
pfarramt@evang-neunforn.ch
Präsidium: Esther Gredig 
079 465 92 19 
praesidium@evang-neunforn.ch
Sekretariat: Maja Scheurer
052 740 29 56
sekretariat@evang-neunforn.ch
www.evang-neunforn.ch

Fiire mit de Chind (s. S. 11)
Samstag. 27. September, 09.30 Uhr
Kirche Oberneunforn
anschliessend Chilekafi mit den Eltern

Fiire mit de Chind Daten 25/26
Fiire mit de Chind: 
Samstag. 27. September, 09.30 Uhr
Adventsspiel:
Sonntag, 14. Dezember, 17.00 
Fiire mit de Chind: 
Samstag, 31. Januar, 09.30 Uhr
Osterweg für Alle:
26. März bis 06. April 
Fiire mit de Chind: 
Samstag, 09. Mai, 09.30 Uhr
Samstag, 27. Juni, 09.30 Uhr
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Segnender Schulstartgottesdienst 

Einen Tag vor dem Schulstart durften wir 
einen schönen Gottesdienst geniessen. 
Laienpredigerin Barbara Abegglen erzählte 
die Geschichte von Noah und seiner Arche 
und dem Versprechen, dass Gott den Men-
schen nach der Sintflut gegeben hat. Er 
verspricht den Menschen, dass es nie wie-
der eine solche Flut geben wird. Als Zeichen 
dieses Bundes setzt er den Regenbogen in 
den Himmel. Jesus hat uns dann die golde-
ne Regel gebracht: Behandle andere Men-
schen so, wie du gerne behandelt werden 
möchtest. Barbara Abegglen hat zusam-
men mit den Kindern Beispiele gesucht, wie 

Text und Fotos: Stefanie Egli 

Gespanntes Zuhören in der ersten Reihe

die Kinder in der Schule gerne behandelt 
werden oder wie eben nicht. Dann durfte im 
Kirchenchor Brot miteinander geteilt wer-
den. Jeder Teilnehmer bekam einen goldi-
gen Farbstift zur Erinnerung an die goldene 
Regel und den Segen von Barbara Abegglen 
für einen guten Start. Vielen Dank für die-
sen kraftspendenden Gottesdienst. 

Gottesdienst zum Eidg. Dank- Buss- und Bettag
21. September, 09.30 Uhr, Kirche Oberneunforn

Text: Maja Scheurer, Bild: Homepage Männerchor

Herzliche Einladung zum Abendmahls - 
Gottesdienst am Eidgenössischen Dank-, 
Buss- und Bettag mit Pfarrer Hansruedi 
Lees und der musikalischen Begleitung des 
Männerchors Oberneunforn.
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Fiire mit de Chind - Samstag, 27. September, 
09.30 Uhr, Kirche Oberneunforn

Text und Bild: Corinne Heimgartner

Wir hören eine Geschichte von einer klei-
nen Maus und einem grossen und mäch-
tigen Löwen. Zu dieser Geschichte basteln 
wir etwas. Lass dich überraschen!

Anschliessend laden wir dich und deine 
Eltern zum Kirchensirup und -kaffee ein.

Wir freuen uns auf dich!
Das Fiire mit de Chind – Team

Erntedank-Gottesdienst 28. September, 09.30 Uhr, 
Kirche Oberneunforn mit Taufe

Text und Bild: Maja Scheurer

Am 28. September feiern wir unseren 
Erntedank-Gottesdienst gemeinsam mit 
den «Oldies Handorgelfründe» In der ge-
schmückten Kirche wollen wir Gott danken 
für die Gaben, die wir im Verlaufe des ver-
gangenen Jahres empfangen haben. Der 
Gottesdienst beginnt um 9.30 Uhr und im 
Anschluss dürfen wir zusammen Most und 
Brot in der Kirche teilen.
Sie alle sind herzlich eingeladen.

      
         Das Einkaufserlebnis  
         im Dorfladen 

 
         regionale Produkte 

           grosses Früchte- und  
           Gemüseangebot  
Oberneunforn      landiseebachtal.ch 
Mo.-Fr. 06.30 bis 19.30     Der LANDI Laden in  
Sa.     06.30 bis 16.00     Unterstammheim 

     Mo.-Fr. 08.00-12.00 
Die Tankstelle      13.30-18.30 

    in Unterstammheim Sa.    08.00-16.00 
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Am 11. August hat das neue Schuljahr be-
gonnen. Die Schule wächst weiter: 139 Kin-
der aus 80 Familien besuchen in diesem 
Schuljahr die Schule Neunforn. 
Der 11. August war ein ganz besonderer Tag 
für die 20 Kinder, die neu in die beiden Kin-
dergärten eingetreten sind und für die 28 
Kinder, die nun neu eine der beiden 1. Klas-
sen besuchen. 
Für die Kinder und Eltern stehen 12 Lehre-

rinnen, die Schulische Heilpädagogin, die 
Logopädin, der Schulische Sozialarbeiter 
und drei Unterrichtsassistentinnen, drei 
Personen im Hausdienst, vier Schulbusfah-
rer/innen sowie die Schulleitung und fünf 
Behördenmitglieder im Einsatz. 
Wir freuen uns sehr, dass das Schulhaus 
nun wieder mit Leben gefüllt wird und sind 
gespannt, was wir alles gemeinsam erle-
ben werden.

Neue Menschen
Mit dem neuen Schuljahr beginnt die Arbeit 
für unsere Schule für einige zum ersten 
Mal: 

Sabine Sahli beginnt bei uns als neue Schu-
lische Heilpädagogin. 

Neu ist auch Virginia Menghini, die zusam-
men mit Aileen Meyer (Klassenlehrerin 
der 1./2. Klasse) die 5./6. Klasse bis zu den 
Herbstferien führen wird. Wir sind zuver-
sichtlich, dass wir für die Klasse auch eine 
gute Lösung für nach den Herbstferien fin-
den werden. 

Im Kindergarten beginnt Corinne Stäheli 
neu als Klassenassistenz. 

Auch für den Schulbus sind 
wir fündig geworden: Miriam 
Milchberger ergänzt neu das 
Schulbusteam. 

Die evangelische Kirchge-
meinde hat einen neuen Ka-
techeten für die 3./4. Klasse 
gefunden: Wir freuen uns auf 
Dan Schmid.

Als neues Behördenmitglied 
startet Susanne Burri. 

Wir heissen all die neuen 
Menschen ganz herzlich an unserer Schule 
willkommen! 

Neue Pläne
Wir starten mit einer neuen Arbeitsgruppe 
für die Erweiterung des Schulraums. Ur-
sprünglich hatten wir gehofft, dass es al-
lenfalls eine Möglichkeit wäre, im Schul-
jahr 2026/27 für ein Jahr 29 Kinder in einem 
Schulzimmer zu unterrichten. 
Mit dem Abgang von Serge Ammann wird 
die Klasse aber nun eine neue Lehrper-
son erhalten, die zuerst unsere Schule, die 

Klasse und die beiden Oberstufen kennen-
lernen muss. Wir müssen deshalb davon 
ausgehen, dass unser ursprünglicher Plan 
nicht aufgehen wird und wir die Klasse im 
Schuljahr 2026/27 aufteilen werden. Dafür 
wird es zusätzlichen Schulraum brauchen. 
Gerne werden wir Sie an der nächsten 
Schulgemeindeversammlung genauer dazu 
informieren.

Auslastung Kinderbetreuung Neunforn 
Am Mittag ist die Kinderbetreuung Neun-
forn Kibe gut ausgelastet, am Montag sogar 
so stark, dass keine zusätzlichen Kinder 
aufgenommen werden können. Am Montag 
essen 22 Kinder in der Kinderbetreuung, 
am Dienstag 17 Kinder und am Freitag 18 

Kinder. Die Nachmittage sind noch nicht so 
stark besetzt. Für den Freitag war die An-
zahl zu klein, am Montag- und Dienstag-
nachmittag werden bis zu sieben Kinder 
betreut.

Ein neues Schuljahr beginnt
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Aller Anfang ist…
Wir freuen uns sehr, mit neuen Kindern 
unterwegs zu sein und sind gespannt, 
wie schnell sich die Klassen finden wer-
den. Manchmal harzt es am Anfang und 
das Sprichwort «Aller Anfang ist schwer» 
kommt zu Ehren. 

Allerdings stimmt auch: «Jedem Anfang 
wohnt ein Zauber inne…» 
Auf diesen Zauber freuen wir uns von Her-
zen und sind sicher: Wir starten in ein er-
lebnisreiches, farbiges und spannendes 
Schuljahr. 

 
AAddvveennttssffeennsstteerr  22002255  

Liebe Einwohner/innen der Schulgemeinde Neunforn 

 

Auch wenn es noch ein bisschen dauert, steigt die Vorfreude auf die Adventsfenster bereits und 
wir vom Verein Spielgruppe Nüüfere freuen uns wieder diesen Anlass zu organisieren. 

In der Adventszeit wird zwischen dem 1. und 24. Dezember täglich ein neues geschmücktes 
„Fenster“ bis zum 7. Januar 26 zu bewundern sein. 

Wir möchten Sie erneut einladen, Ihrer Kreativität freien Lauf zu lassen und eine Türe, ein Fenster, 
eine Kiste, den Vorgarten, den Balkon, oder … weihnachtlich zu schmücken und zu beleuchten. 

Jeder Teilnehmer erhält einen Tag zugewiesen, an dem das „Fenster“, wie bei einem 
Adventskalender dann geöffnet wird. Wer etwas zur Eröffnung anbieten möchte, kann dies gerne 

privat organisieren, bei Wunsch kann dies über den Aushang publiziert werden. 

Die Liste der Teilnehmer wird ab Ende November an den Infotafeln der Gemeinde aufgehängt, in die 
Haushalte verteilt (Föhrenblick), sowie auf unserer Homepage www.spielgruppe-nuefere.ch 

ersichtlich sein. 

Wir freuen uns bereits jetzt über Ihre Anmeldung bis spätestens  
1111..  NNoovveemmbbeerr  2255 

bei Rahel Koch, 076 367 67 96, rahel_koch@gmx.ch 

Zur Eröffnung des „Adventsfensters“ am 1.Dezember beim Schloss in Oberneunforn lädt die 
Spielgruppe Nüüfere Sie bereits jetzt herzlich zu einem kleinen Apéro ein. 
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Jugiwyländer 2025
Am Sonntag, 6.7.2025 fand der Jugiwylän-
der in Seuzach statt. Nun durfte auch die 
kleine gemischte Jugi mitmischen und so 
habe ich total 45 Kinder in vier verschie-
denen Kategorien angemeldet. Insgesamt 
starteten wir mit schlussendlich 40 Kinder 
was immer noch viele sind und mir persön-
lich sehr Freude bereitet.
Wir trafen uns wie bereits am Jugitag, um 
6.45 Uhr am genannten Treffpunkt. Auch 
hier wieder ein herzliches Dankeschön an 
alle Eltern für ihre Pünktlichkeit. Ja, wir 
waren früh vor Ort, so haben wir genügend 
Zeit, um einen guten Platz für die Riege zu 
suchen. Ich kann uns anmelden, es kann 
alles verteilt und vorbereitet werden. Und 
für mich das Wichtigste, die Kinder haben 
genügend Zeit, um anzukommen, sich um-
zuschauen und einzuwärmen ohne Hektik 
und Stress. Die ganzen Wettkämpfe sind 
vor allem für die jüngeren Kinder nicht zu 
unterschätzen.
Pünktlich starteten wir alle gemeinsam um 
7.45 Uhr mit der ersten Disziplin, dem Bo-
den. Danach ging es weiter mit den Leicht-
athletik Disziplinen wie Medizinball, Hoch- 
und Weitsprung sowie Lauf. Zum Abschluss 
ging es noch einmal in die Halle für Mini-
tramp und Stufenbarren. Zum Mittagessen 
waren dann alle Kinder mit all ihren Wett-
kämpfen durch. Nun gab es eine Pause bis 

um 17 Uhr, dann war der nächste Zeitpunkt, 
um uns wieder zu Treffen. Um 17.30 Uhr 
waren eigentlich die freien Vorführungen 
geplant und auch wir hätten zwei, drei Tur-
ner*innen gehabt die durch ihre Leistungen 
aufgefallen sind und ihre Übungen noch ein-
mal hätten zeigen dürfen. Doch leider war 
das Wetter zu unsicher, Regen wurde an-
gesagt, was den Veranstalter dazu brachte 
die Vorführungen aus Sicherheitsgründen 
abzusagen.
Mit ein bisschen Verspätung gab es dann 
um 18.40 Uhr die Rangverkündigung und 
neben dem, dass alle unsere Kinder wieder 
gesund durch den Wettkampf kamen und 
super geturnt haben, durften wir uns über 
drei Podest Plätze freuen: 2. Platz ging an 
Edi Beringer und 3. Platz an Gian Frehner 
beide in der Kategorie A im 7-Kampf und 
der 2. Platz ging an Melina Hagen in der Ka-
tegorie D im 3-Kampf. Ausserdem durften 
22 Kinder eine Auszeichnung entgegenneh-
men.
Liebe Kinder herzlichen Dank für den tollen 
Wettkampf, den ihr mitgemacht und geleis-
tet habt. Es war wieder ein toller Tag mit 
euch!

Für den TV Wilen-Neunforn
Andrea Zweidler
Jugendriegenverantwortliche mit Herz

Kategorie A, 7- Kampf: 
Edi Beringer 2. Platz, Gian Frehner 3. Platz 

Herzliche Gratulation!

Kategorie D, 3-Kampf: 
Melina Hagen, 2. Platz - Herzliche Gratulation!

Text und Bilder : Andrea Zweidler
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Öffnungszeiten der Ausstellung:
Samstag/Sonntag
13./14. und 27./28. September	    10–17 Uhr

Das Bistro «Le Central» nebenan ist ge-
öffnet:	
Samstags: 10–13 Uhr
Sonntags:  10–18 Uhr 

Weitere Informationen zu Sarina Naef 
unter www.neunfornkultur.ch

Vereine / Kultur / Verschiedenes

Ausstellung im Wöschhüsli 
Sarina Naef - Gesichter der Fantasie

Text: Niklaus Winterhalter
Bild: Sarina Naef

SScchhlluussssttuurrnneenn  
Sonntag, 14. September 2025 
Schulhaus Rietacker Oberneunforn 

9.30 Uhr Wettkampfbeginn Turnverein 
10.00 Uhr Wettkampfbeginnen der Jugendriegen 

Festwirtschaft der Männerriege Neunforn 

Ab ca. 15:30 Uhr: Showturnen der besten 
Turnerinnen und Turner mit anschliessender 
Rangverkündigung 

Wir freuen uns über Ihren Besuch! 

Die diesjährige 
Herbstsammlung der 
Pro Senectute findet 
vom 22.09.2025 bis 
zum 25.10.2025 statt. 

Pro Senectute Thurgau
Herbstsammlung 2025

In den meisten Thurgauer Gemeinden wird 
wieder eine Haustürsammlung durchge-
führt. Unsere freiwilligen Sammlerinnen 
und Sammler sind unterwegs und freuen 
sich auf Ihre Unterstützung.

Mit Ihrer Spende helfen Sie, unsere Ange-
bote und Dienstleistungen für die ältere Be-
völkerung aufrecht zu erhalten.

Herzlichen Dank für Ihren Beitrag!

Quartierfest am 
Stockenweg
Eine gute und  «gesunde» Dorfgemein-
schaft braucht Begegnungen und Aus-
tausch.

Text und Foto: Esther Gredig
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

29	 Bistro le Central 16.30-23.30 Uhr
	 Lesung mit Cornelia Zahner und 
	 griechisches Nachtessen
30	 Bistro le Central 10-13 Uhr
30	 Ausstellung im Wöschhüsli 10-17 Uhr
30	 TV: Wyländer in Seuzach 
31	 Bistro le Central 10.30-18.00 Uhr
31	 Ausstellung im Wöschhüsli 10-17 Uhr

August 
7	 TV: Turn- Spiel- und Stafettentag auf 
	 der Sportanlage Deutweg Winterthur
11	 Seniorenwanderung "Waldegg AR"
	 Anmeldung: U. Meier 052 317 00 42
12	 Bistro le Central 16.30-23.30 Uhr
13	 Bölletünnefest, 
	 Bistro le Central geschlossen
13	 Gemeindestammtisch
	 10.30 bis 12 Uhr, Gemeindehaus
13	 Tag der offenen Tür Domaine Egloff
	 14 -19 Uhr, Weindegustation/Aussteller 
	 und offene Buschenschenke
13	 Ausstellung im Wöschhüsli 10-17 Uhr
14	 TV: Schlussturnen 
	 Schulhaus Neunforn 
14	 Ausstellung im Wöschhüsli 10-17 Uhr
14	 Bistro le Central 10.30-18.00 Uhr
14	 Tag der offenen Tür Domaine Egloff
	 11 -17 Uhr, Weindegustation/Aussteller 
	 und offene Buschenschenke
15	 Handwerkervesper Domaine Egloff
	 ab 16 Uhr
18	 Mittagstisch, 65plus
	 12 Uhr, Schloss Oberneunforn
18	 Ledergurt herstellen in Oberwil 
	 Anmeldung: www.lfvneunforn.ch
21	 Eidg. Dank- Buss und Bettag 
	 09.30 Uhr, Kirche Oberneunforn 
	 Männerchor Oberneunforn 
25	 Seniorenwanderung "Kolumbansweg"
	 Anmeldung: A. Meier 052 745 24 24
26	 Bistro le Central 16.30-23.30 Uhr
27	 Fiire mit de Chind 09.30 Uhr
	 Kirche Oberneunforn
27	 Bistro le Central 10-13 Uhr
27	 Ausstellung im Wöschhüsli 10-17 Uhr
28	 Bistro le Central 10.30-18.00 Uhr
28	 Erntedank-Gottesdienst 
	 09.30 Uhr, Kirche Oberneunforn 
	 Oldies Handorgelfreunde
28	 Ausstellung im Wöschhüsli 10-17 Uhr

September

10	 Bistro le Central 16.30-23.30 Uhr
	 Konzert mit Beni Hartmann
11	 Bistro le Central 10-13 Uhr
12	 Bistro le Central 10.30-18.00 Uhr
13-17	 Kinder-Kirchen-Woche "Zeitreise"
	 In und um die Kirche Oberneunforn
16	 Seniorenwanderung"Hohle Gasse"
	 Anmeldung: F. Siegrist 052 317 25 68
21	 Papiersammlung
23	 Mittagstisch, 65plus
	 12 Uhr, Schloss Oberneunforn
24	 Bistro le Central 16.30-23.30 Uhr
24	 Neuzuzügeranlass
25	 Gemeindestammtisch
	 10.30 bis 12 Uhr, Gemeindehaus
25	 Der Kreislauf der Dinge, Besichtigung 	
	 KVA, 14 Uhr, Für jedermann/-frau, 
	 Kinder ab 2. Klasse. 
	 Anmeldung: www.lfvneunforn.ch
25	 Bistro le Central 10-13 Uhr
26	 Bistro le Central 10.30-18.00 Uhr
30	 Pausenmilchtag
30	 Seniorenwanderung "Via Jacobi"
	 Anmeldung: U. Meier 052 317 00 42

Oktober

Korrektur
Es hat sich eine falsche Zeitangabe
eingeschlichen: 
Tag der offenen Tür Domaine Egloff 
Sonntag, 14.09.2025 von 11 bis 17 UhrSchnappschuss aus demSpielgruppenwald 

Foto: Andrea Zweidler


